
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (02:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC 1946 Dorheim : TTV 1960 Selters 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Reutzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf der TTC 1946 Dorheim am vergangenen Freitag auf den
TTV 1960 Selters. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Reutzel / Erben.
Bemerkenswert war, dass der TTC 1946 Dorheim diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Brandt / Rose bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Seipel / Nickel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kraus /
Glaub und Reutzel / Erben, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Chancenlos waren
nachfolgend Bastian / Brandenstein gegen Wittrock / Drescher nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Björn Kraus im Match gegen Daniel Seipel, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Seipel zu Ende ging. Ohne Satzgewinn für Claudius Brandt verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rico Reutzel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Thomas
Rose beim 2:3 gegen Tim Jonas Erben. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Andreas Wittrock kam Matthias Glaub nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Paul Bastian und Thorsten Nickel, das Paul Bastian letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Michael Brandenstein gewann gegen Jonas Drescher mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Björn Kraus bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Rico Reutzel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel Seipel konnte Claudius Brandt anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Rose seinem Gegner Andreas Wittrock
letztlich beim 3:11, 11:7, 3:11, 8:11 nicht gefährlich sein. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Glaub seinen Gegner Tim Jonas
Erben beim überzeugenden 3:0-Sieg. Paul Bastian bezwang Jonas Drescher in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Brandenstein seinem Gegner Thorsten Nickel beim
sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Bei der 1:3-Niederlage gegen Reutzel / Erben hatten Brandt / Rose nur im ersten
Satz eine Chance. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1946 Dorheim am 04.12.2021 gegen den TV 1889
Gedern um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2021 gegen die TTG Büdingen-
Lorbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC 1946 Dorheim

Doppel: Brandt / Rose 1:1, Kraus / Glaub 0:1, Bastian / Brandenstein 0:1 
Einzel: B. Kraus 0:2, C. Brandt 0:2, T. Rose 0:2, M. Glaub 2:0, P. Bastian 2:0, M. Brandenstein 2:0 

 TTV 1960 Selters
Doppel: Reutzel / Erben 2:0, Seipel / Nickel 0:1, Wittrock / Drescher 1:0 
Einzel: R. Reutzel 2:0, D. Seipel 2:0, A. Wittrock 1:1, T. Erben 1:1, J. Drescher 0:2, T. Nickel 0:2


